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Landratsamt Lörrach 

Neuorganisation der Forstverwaltung 

Untersagungsverfügung BKartA 2015 und Urteil OLG 

Düsseldorf 2017  

 
  
Untersagung von Stammholzverkauf im KW/PW sowie für Zusam-

menschlüsse > 100 ha Betriebsgröße (Vertriebskartell) 

 Verbot weiterer forstlicher Dienstleistungen durch uFB > 100 ha  

Untersagung nichtkostendeckender Angebote durch uFB > 100 ha 

 § 46 BWaldG europarechtswidrig  

Periodische Betriebsplanung 

Jährliche Betriebsplanung 

Forsttechnische Betriebsleitung 

Revierdienst 

Wirtschaftsverwaltung 

 

 

 

als staatliche Aufgabe 

untersagt 

Wettbewerb sei 

verfälscht (EU-Recht) 
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Landratsamt Lörrach 

Neuorganisation der Forstverwaltung 

Konsequenzen 

 Land legt Widerspruch gegen Urteil beim BGH ein 

Auftakt mündliche Verhandlung am 10.04.2018 

Tenor der Verhandlung: Urteil des OLG Düsseldorf rechtmäßig ... 

Entscheidung am 12.06.2018 angekündigt 

 Parallel wird an Umsetzung der unstrittigen Forderungen 

des BKartA gearbeitet (Risikominderung wegen möglicher 

Schadensersatzforderungen) 

Hierzu wird ein Umsetzungsprojekt (14 Teilprojekte) unter 

Beteiligung der kommunalen Landesverbände und relevanter 

Stakeholder etabliert (ff. MLR) 

 Inkrafttreten bis 01.07.2019 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 
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Was wissen wir?(Eckpunktebeschluss Ministerrat 7/2017 und vorläufige 

Ergebnisse Umsetzungsprojekt) 

 
 

Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) für den Staatswald  

 eigenständige Organisation,  

 regionale Betriebsstellen,  

Aufgaben u. a. auch Naturschutz im Wald, Fortbildung für Nichtstaatswald 

 

 Forsthoheit mit Beratung 

 dreistufig,  

 nur noch eine Mittelbehörde (Standort?),  

UFB Landkreise,  

Reviersystem, 

weiterhin kostenfreie Beratung,  

Aufgaben: TöB, Aufsicht, Förderung  
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Neuorganisation der Forstverwaltung 
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Was wissen wir? 
 

Betreuung Privat- und Kommunalwald (Dienstleistung) 

Wahlfreiheit,  

 schrittweise Kostendeckung,  

Reviersystem,  

 kann ohne Holzverkauf an UFB bleiben,  

 direkte Förderung ohne Holzverkauf 

Körperschaftliche Forstämter 

 ohne Staatswald, auch interkommunal, möglich, 

Hoheit und Dienstleistung möglich, 

Kostenersatz vom Land für die staatlichen Aufgaben bei Flächendeckung 

Holzverkauf 

muss kartellrechtskonform erfolgen 

 



Landratsamt Lörrach 

Neuorganisation der Forstverwaltung 

AG Forstorganisation Landkreis Lörrach 

 Auftrag 

Umsetzungsvorschläge für eine neue Forstorganisation im Land-

kreis, parallel Umsetzungsprojekt des Landes, entwickeln. 

 Mitglieder 

 Kommunalwald: Herren Bürgermeister Wießner, Multner und 

Schweinlin 

 Privatwald: Herren Wehrlin, Niefenthaler 

 Forstbetriebsgemeinschaften: alle drei Geschäftsführer/innen  

 Verwaltung: Forstbedienstete aus allen Beschäftigtengruppen 

 AG Vorsitz: Dezernent Ländlicher Raum, Projektleitung: FBL 

Waldwirtschaft 

  
Ländlicher Raum / Michael Kauffmann 17.04.2018 Folie 6 



Landratsamt Lörrach 

Neuorganisation der Forstverwaltung 

AG Forstorganisation Landkreis Lörrach 

  

Zielsetzungen (Bewertungsmaßstab für Organisationslösungen)  

Die Lösung ist rechts- und planungssicher sowie mit möglichst ge-

ringem Verwaltungsaufwand umsetzbar. 

 Für die Gemeinden und Privatwaldbesitzer wird eine möglichst ef-

fektive forstbetriebliche Betreuung gewährleistet, gleichzeitig ist die 

Forstverwaltung bürger- und kundenfreundlich. 

Das Kosten-Leistung-Verhältnis ist günstig bei tragbaren Kosten für 

die Waldbesitzer. 

Das Forstpersonal wird statusgleich, möglichst mit forstlichen Auf-

gaben und innerhalb des Landkreises weiterbeschäftigt. 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 

AG Forstorganisation Landkreis Lörrach 

  

Prüfung  von Organisationsmodellen (grundsätzlich kartell- und 

vergaberechtskonform) 

 

 Landratsamt-UFB mit Dienstleistungsangebot –  „Baden-

Württemberg-Modell“ 

 

Körperschafts-Forstamt (KöFA) interkommunal 

 

Betriebliche Lösung ohne Forstamt 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 

  

Organisations-

modelle und 

Merkmale 

Hoheit 

TöB, Aufsicht, Bera-

tung, Förderung,  

Nachhaltigkeitskontroll

e 

 

Dienstleistung 

 

Revierdienst (RL), Holzverkauf (HV)  

wirtschaftliche Betriebsleitung (BL) 

Staatswald 

 

Bewirtschaftung 

Personal 

  

Finanzierung 

Landratsamt-uFB 

mit Dienstlei-

stungsangebot –  

„Baden-Württem-

berg-Modell“ 

Untere Forstbehör-

de (uFB) beim LRA 

für hoheitliche Auf-

gaben im Staats-

wald (SW), Kom-

munalwald (KW) 

und Privatwald 

(PW) 

uFB bietet Dienstleistungen 

der forstbetrieblichen Betreu-

ung für KW und PW zu ko-

stendeckenden Preisen an. 

HV für  KW und PW über 

FBGen. 

Anstalt öffentli-

chen Rechts 

(AöR) 

Personal der uFB Land erstattet dem LKr Kosten für ho-

heitliche Aufgaben. 

Vollkostenersatz KW und PW für forst-

betr. DL an UFB. 

Gfl. direkte staatliche Förderung 

KW und PW tragen Kosten HV/ FBG. 

 

Körperschafts-

Forstamt (KöFA) 

interkommunal 

  

KöFA für KW und 

PW 

uFB für SW ist eine 

Landesbehörde     

                     

KöFA übernimmt  Betreuung 

und Wirtschaftsverwaltung in 

KW und PW. 

HV  für KW und PW über 

FBGen (Übertragung HV bzw. 

Geschäftsführung an KöFA 

möglich). 

AöR LKr stellt Personal dem 

KöFA gegen Ko-

stenersatz zur Verfü-

gung. 

Zukünftig ggf. Anstel-

lungen durch KöFA. 

Kostenerstattung des Landes für ho-

heitliche Aufgaben. 

KW und PW tragen Kosten für Betreu-

ung und Wirtschaftsverwaltung 

Ggf. direkte staatliche Förderung. 

KW und PW tragen Kosten für  den HV/ 

FBG 

Betriebliche Lö-

sung ohne Forst-

amt 

uFB beim LRA für 

hoheitliche Aufga-

ben im SW, KW 

und PW 

Kommunen und Zusammen-

schlüsse nach GKZ  (auch 

FBGen) führen forstbetrieb-

liche Betreuung und Wirt-

schaftsverwaltung selbst 

durch (eigenes Personal, 

Dienstleister). 

HV für KW und PW über 

FBGen. 

AöR Kommunen bzw. Zu-

sammenschlüsse 

müssen selbst für das 

(gesetzlich vorge-

schriebene) Personal 

sorgen. 

Land erstattet dem LKr Kosten für ho-

heitliche Aufgaben. 

KW und PW tragen Kosten für Betreu-

ung und Wirtschaftsverwaltung. 

Gfl. direkte staatl. Förderung 

KW und PW tragen Kosten für HV/ FBG. 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 

 Organisations

-modelle Vor- 

und Nachteile 

Vorteile  

  

Nachteile 

Landratsamt-uFB 

mit Dienstlei-

stungsangebot  –  

„Baden-Württem-

berg-Modell“ 

+ Synergien der Einheitsverwaltung 

+ bürgerfreundlich 

+-Erhalt Revierorganisation 

+ Erhalt Einräumigkeit der Verwaltungsstrukturen auf Landkreis- 

   ebene 

 

- Rechtssicherheit fraglich (BGH-Urteil bleibt abzuwarten) 

- fehlende Planungssicherheit, da Vergabe der forstbetriebli- 

    chen Dienstleistungen zwingend und für max. 10 Jahre 

- Änderungen in Revierorganisation, wenn UFB als Dienstlei- 

    ster ausscheidet 

- getrennte Zuständigkeit für Holzverkauf und Forstbetrieb 

Körperschafts-

Forstamt (KöFA) 

interkommunal 

  

+ Synergien der Einheitsverwaltung  

+ bürgerfreundlich 

+ Erhalt Revierorganisation 

+ Zusammenführung Holzverkauf und Betrieb in einer Organisa- 

   tion optional möglich 

- langfristige Bindung der Waldbesitzer, insbesondere bei  

    Zweckverband als Trägerorganisation 

Betriebliche Lö-

sung ohne Forst-

amt 

+ Selbstbestimmung der Waldbesitzer 

+ unterliegt nicht Vergaberecht 

 

- Nebeneinander verschiedenster Organisationen  für Hoheit und 

Bewirtschaftung 

- Verlust Synergien 

- weniger bürgerfreundlich wegen zahlreicher Ansprechpartner 

- eingeschränkte Planungssicherheit wg. Pflicht zur Ausschrei- 

    bung 

- Änderungen Revierorganisation erforderlich 
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Landratsamt Lörrach 

Neuorganisation der Forstverwaltung 

AG Forstorganisation Landkreis Lörrach 

Fazit/vorläufiges Ergebnis:  

Nach derzeitigem Stand wird die Einrichtung eines Körperschaft-

lichen Forstamtes klar favorisiert. 

 Voraussetzung hierfür ist allerdings eine angemessene Finanzierung 

der staatlichen Aufgaben durch das Land. 

 Auch das „Baden-Württemberg-Modell“ kann grundsätzlich die ge-

setzten Ziele erfüllen. 

Die Rechtssicherheit müsste allerdings durch den BGH bestätigt und 

die vergaberechtlichen Probleme gelöst werden, um es empfehlen 

zu können. 

 

Ländlicher Raum / Michael Kauffmann 17.04.2018 Folie 11 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 

Entwurf Organigramm Körperschaftliches Forstamt 

12 Forstreviere 

Schliengen 

Malsburg-Marzell 

Kandern 

Markgräflerland 

Steinen 

Lörrach-Weil am 

Rhein 

 

Forstlicher Leiter KöfA 

am Hauptsitz 

(1hD) 

Untere Forstbehörde 
 

2 Fachpersonal 

 

Forstbezirk 1 

am Hauptsitz 
1 hD (Leiter KöFA),  

2,5 Fachpersonal 

Forstbezirk 2 

am Nebensitz  
1 hD (stellv. Leiter KöFA), 

2,5 Fachpersonal, 

2 Bürokräfte 
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Zentraler Holzverkauf 

Hauptsitz und Tegernau 

Geschäftsführung FBGen, 
3 Fachpersonal 

 

Verwaltungsstab  

am Hauptsitz 
Sekretariat, Personal, 

Finanzen, IuK 
1 Fachpersonal,  

4 Bürokräfte 

FBG 

Kl. Wiesental 
0,5 - 1 Bürokraft 

FBG 

Dreiländereck 
0,5 - 1 Bürokraft 

FBG Todtnau 
0,5 - 1 Bürokraft 

12 Forstreviere 

Wieden-Utzenfeld 

Fröhnd 

Schönau 

Zell im Wiesental 

Belchen 

Häg-Ehrberg 

 

Lö-Dinkelberg 

Rheinfelden 

Schwörstadt 

Schopfheim 

Gersbach 

Maulburg 

 
12 Fachpersonal 

Muggenbrunn 

Todtnauberg 

Todtnau 

Präg 

Tegernau 

Neuenweg 

 
12 Fachpersonal 
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Zweckverband als Träger eines KöFA 

Mitglieder: Kommunen und Landkreis 

 Aufgabe:  Errichtung eines KöFA                  

 Finanzierung: FAG-Mittel, Mitgliederbeiträge und Entgelte für die    

  Dienstleistungen des KöFa  

Organe:  Verbandsvorsitzender, Verbandsversammlung 

 Stimmrecht: Schlüsselung nach jeweiliger Forstbetriebsfläche? 

 Personal: eigenes Personal; Gestellung bisherigen Personals  

  durch Landkreis gegen Spitzabrechnung möglich 

Wirtschafts- 

     führung:   Eigenbetriebsrecht; Steuerfragen zu klären 

 Zeitplan:   Auftragserteilung durch Gemeinden und Kreistag    

  bis Herbst 2018; Gründung Mitte 2019;   Start 

  01.01.2020 
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Neuorganisation der Forstverwaltung 

AöR Staatswald 

21 Betriebsteile 

Orientierung an Be-

sitzstruktur und Na-

turraum 

Verwaltungssitze 

noch nicht festgelegt 

(Schopfheim?) 

auf Forstrevierebene 

bereits organisiert 
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